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Heute ist der große Moment im Scheinwerferlicht für Johannes den
Täufer. Jesus, den er als seinen Nachfolger erkannt und getauft hat,
erkennt ihn nun öffentlich an. Er bezeugt seine einzigartige
Bedeutung als Brücke zwischen dem alten und dem neuen Zeitalter,
dem Gesetz und dem Reich Gottes. Er hat nichts von dem
Konkurrenzdenken an sich, das zwischen führenden Persönlichkeiten
in Politik, Wissenschaft, Showbusiness und Wirtschaft peinlicherweise
besteht. Vielleicht liegt das daran, dass er weiß, dass beide zum
verhängnisvollen Scheitern verurteilt sind. Wir wetteifern selten mit
jemandem darum, der größere Verlierer zu sein.



Jeder von ihnen hat seine Weisheit aus der Erfahrung der Wüste
geschöpft. Nach ihnen sollte ein Heer von Jüngern kommen, die
ebenfalls zu Wüstenbewohnern wurden und die die Lehre von der
Wüstenpraxis beschrieben, die auf der Kunst des Gebets des Herzens
beruht. Wie alle Wüstenbewohner - einschließlich aller
Meditierenden - wissen, wird die Arbeit zur gleichen Zeit im Körper,
durch die vielen Schichten des Verstandes und mit der Kraft des
Geistes ausgeführt.

Die erste Stufe dieses Weisheitsgewinns ist die kürzeste:
Begeisterung. Sie bringt uns mit dem ersten Eifer der Bekehrung oder
der romantischen Anhänglichkeit in Schwung ("Ich habe alles
gefunden, wonach ich immer gesucht habe!"), aber dann verlangt sie,
dass wir uns binden oder wieder weitergehen.

Wenn wir uns für die Bindung entscheiden, die eine Einschränkung
der Auswahlmöglichkeiten darstellt, die der Erweiterung des Herzens
vorausgeht, dann kommt die Acedia. Wir leben im Zeitalter der
Acedia, daher ist sie schwer zu erkennen und wird leicht mit einer
Depression verwechselt (oder vielleicht ist sie eine Form davon). Sie
bedeutet wörtlich einen Mangel an Sorgfalt, an Sorge und
Genauigkeit. Sie macht uns nachlässig bei der Arbeit und unfähig, die
Dinge zu genießen, die uns normalerweise Freude bereiten. Ihre
Symptome sind zu viel Schlaf, übermäßiges Essen,
Selbstmordgedanken, Schuldgefühle, weil wir unsere Zeit vergeuden,
und das Anschauen von Reality-TV-Shows. Ihre giftige Dynamik ist der
Widerstand gegen die Einladung zur Liebe.

Nach der Durchquerung der Acedia dringen wir in die Apatheia ein,
die das Gegenteil von Apathie ist. Es ist eine voll energetisierte
Gesundheit der Seele und ein kraftvoller Gleichmut. Sie entfesselt
Kreativität und Mitgefühl als frei fließende natürliche Ressourcen. An
guten Tagen schenkt sie uns die Spontaneität zu feiern und zu loben.
An schlechten Tagen gibt sie uns die Stabilität, um über Wasser zu
bleiben und uns durch die Wellen zu kämpfen.



Die Lehrmeister in der Wüste sagten, dass die Agape das Kind der
Apatheia ist. Sie ist die Liebe Gottes zu uns und schafft unsere
erwiderte Liebe zu Gott, grenzenlos und furchterregend, aber
verlockend, bedingungslos.

Wenn sich dieser Zyklus der Wüstenerfahrung bei den Berufenen
ausreichend wiederholt, bringt er die Propheten hervor, auf die wir
gewartet haben, und schließlich den, auf den wir alle von Anfang an
gewartet haben.
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